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Zielpublikum
Dieser Kurs ist geeignet für SpielerInnen und 
RegisseurInnen.

Kursbeschrieb
Emotional stark aufgeladene Szenen sind eine 
spannende Herausforderung für SpielerInnen 
und RegisseurInnen, aber auch immer eine 
gefährliche Gratwanderung zwischen zu wenig 
und zu viel.
Wir erfahren in diesem Kurs verschiedene Tipps 
und Tricks, wie man Liebesszenen, Gewaltsze-
nen und andere emotional stark aufgeladene 
Spielsituationen natürlich und mit spielerischer 
Leichtigkeit darstellen kann. Ziel ist es, dass wir 
ein Gefühl für Stimmigkeit bekommen, sei dies 
als SpielerIn oder als RegisseurIn. Ebenso wich-
tig wie die Situationen selbst, ist der  «Weg» 
dazu: warum und wie entwickelt sich eine 
grosse Emotion? Dies wollen wir erforschen 
und ausprobieren anhand von verschiedenen 
Textausschnitten. Text, Handlung und Emoti-
on sollen so zu einem stimmigen Zusammen-
spiel verbunden werden.
Die TeilnehmerInnen können nebst der eige-
nen Erfahrung mit starken Emotionen auch 
konkrete «Werkzeuge» mitnehmen, die sie auf 
den Proben anwenden können als SpielerIn 
oder als RegisseurIn.

KURS NR. 1106

Ohrfeige und Kuss

Eigene Themen und Fragen können, wenn 
gewünscht, in den Kurs einfl iessen.

Regisseurin, Schauspielerin, Theaterpädagogin, 
Psychodramapraktikerin. Sie inszeniert seit 
über 25 Jahren für Amateur- und Profi bühnen. 
Als Theaterpädagogin ist sie an verschiedenen 
Institutionen im In- und Ausland tätig.

Dauer
1 Wochenende
16./17. Mai 2020 
Samstag 14.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag 10.00 bis 15.00 Uhr

Kursort
FBW Areal
Motorenstrasse 100a
8620 Wetzikon

Kurskosten
CHF 350.– inkl. Verpfl egung
CHF 410.– inkl. Verpfl egung für Nichtmitglieder

Anmeldeschluss
16. April 2020

Kursbegleitung
Evelyn Segessemann | RVA

Kursleitung

Renate Adam

KURS NR. 1107

Emotionen – aber anders

Zielpublikum
SpielerInnen und RegisseurInnen und alle, die 
es werden wollen.

Kursbeschrieb
Effi  ziente Technik zur Erzeugung tiefer emotio-
naler Zustände in der schauspielerischen Arbeit. 
Im Kurs erlernen wir mit den Emotionalen 
Mustern eine Technik, die als rein körperliche 
Alternative zu anderen, eher psychologischen 
Techniken wie etwa Emotionale Erinnerung 
(Lee Strasberg oder Uta Hagen) steht. 
Mit den Emotionalen Mustern können über 
physische Aktivitäten, wie z.B. Körperhaltung 
und Atmung, bestimmte Gefühle auf sichere 
Weise erzeugt und kontrolliert werden.
Die Technik konzentriert sich auf steuerbare 
Aspekte wie Muskelspannung, Atemrhythmus, 
-tiefe, -pausen und -intensität. Daraus entste-
hen 7 Emotionale Muster, die zu folgenden 
Gefühlszuständen führen:
1. Neutrallage – Wachsein – Ausgeglichenheit
2. Wut – Zorn – Hass – Aggression
3. Freude – Lachen – Glück – Spass
4. Trauer – Weinen – Leid – Gram – Depression
5.  Zärtlichkeit – Freundschaft – Kinds– und
     Elternliebe
6. Erotik – Sexualität – Sinnlichkeit
7. Angst – Furcht – Schrecken – Schauder – Panik

Es können nach der Beherrschung der 7 Emoti-
onalen Muster auch gemischte Gefühlszustände 
entwickelt werden. Über die Jahre hinweg hat 
sich diese Technik als wertvolles und effi  zientes 
Hilfsmittel zur Erzeugung emotionaler Zustän-
de und Gefühle in der schauspielerischen Arbeit 
bzw. der Erarbeitung von Rollen erwiesen.

Die Zürcherin mit deutsch-italienischen Wurzeln 
ist durch verschiedene Leitungsfunktionen mit 
allen Abläufen auf, vor und hinter der Bühne 
bestens vertraut. Nach dem Studium an der 
Pädagogischen Hochschule in Zürich studierte 
sie Schauspiel und klassischen sowie Musicalge-
sang an der Schauspielschule Zürich. Sie stand 
als Schauspielerin und Sängerin in über sechzig 
Produktionen auf der Bühne und realisierte als 
Regisseurin rund dreissig Inszenierungen. Neben 
der Arbeit als Schauspielerin, Sängerin und Re-
gisseurin vermittelt Franca Basoli seit mehr als 
fünfzehn Jahren ihre Erfahrungen und ihr Wissen 
als Dozentin für szenischen Unterricht, Schau-

spieltechnik, Atem, Stimme und Gesang, leitet 
Seminare zu den Themen Kommunikation und 
Auftrittskompetenz und berät Wirtschaftsleute 
aus dem mittleren und oberen Kader.
Sie war künstlerische Leiterin des Miller’s Stu-
dios Zürich, des Théâtre de Poche in Biel sowie 
der Tellspiele Interlaken. Zum ersten Mal in der 
hundertjährigen Geschichte der Tellspiele wur-
de unter ihrer Leitung aus Schillers Drama ein 
Musiktheater mit 200 AkteurInnen.

Dauer
Tageskurs
Sonntag, 18. Oktober 2020
10.00 bis 18.00 Uhr

Kursort
Storchensaal Wilchingen
Hauptstrasse 45, 8217 Wilchingen

Kurskosten
CHF 185.– inkl. Verpfl egung
CHF 245.– inkl. Verpfl egung für Nichtmitglieder

Anmeldeschluss
18. September 2020

Kursbegleitung
Markus Peter | VOV

Kursleitung

Franca Basoli
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